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Zuidersce-Fischersöhne, die nicht
mehr den Beruf ihrer Väter er-
lernen können, sondern jetzt in
der Umstellungsschule zum Pia-
katmaler herangebildet werden

Ein Teil der sterbenden Fischer-
flotte im Hafen von Volcndam.
Hunderte von Fischerbarken sind
durch die Trockenlegung der
Zuidcrsec arbeitslos geworden
und gehen nun in den Häfen
langsam zugrunde

DieTrockenlegurig der Zuidersee in Hol-
land stellt die Bevölkerung der anlic-

genden Ortschaften vor das ernste Problem
der möglichst beschleunigten Berufsumstel-
lung. Hunderte von Familien lebten in den
Dörfern rings um die Zuidersee vom Fisch-

fang allein. Seit Menschengedenken wurden
durch die Generationen hindurch die Söhne

was die Väter wiaren: Fischer. Jetzt, nach
der Durchführung des Projekts, nach der
Trockenlegung der See, ist den Anwohnern
dieser Erwerb genommen. Die holländische
Regierung nimmt die ihr daraus erwachsende
Aufgabe sehr ernst. Sie begnügt sich nicht
damit, den brotlos gewordenen Fischern auf
ihrer Suche nach neuem Verdienst in jeder
Weise an die Hand zu gehen, sondern was
für die Zukunft weit wichtiger ist — sie hat
eine Anzahl sogenannter Umstellungsschulen
eingerichtet, in denen die Kinder der Fischer
schon in jungen Jahren in allen möglichen
Handwerken und in der Ackerwirtschaft
unterrichtet werden. Zw/zwArne» A. P.

Der zukünftige Schmied. Diesem Jungen stand es auf der Wiege geschrieben :

«Du wirst, wie dein Vater und Großvater, Fischer werden». Die Trocken-
legung der Zuidersee machte einen Strich durch diese Rechnung. Er mußte
sich für einen andern Beruf entschließen und hat den des Schmieds gewählt.
In der Umstellungsschule erhält er seinen ersten Unterricht in der Hand-
habung der Werkzeuge
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